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Vorwort zur 7. Auflage

Die Europäisierung des Internationalen Zivilverfahrensrechts schreitet unaufhaltsam
voran. Die Regeln des autonomen IZVR der Mitgliedstaaten werden immer weiter zu-
rückgedrängt, durch die vielen EU-Verordnungen zur justiziellen Zusammenarbeit in
Zivilsachen (Art. 81 AEUV) wie durch die umfangreiche Rechtsprechung des EUGH
zu mehr oder weniger zentralen Auslegungsfragen. Diesen aktuellen Entwicklungen
trägt die Neuauflage Rechnung. Sie berücksichtigt insbesondere die EuErbVO,
EuKpfVO, EuGüVO und EuPartVO, vor allem aber wurde der gesamte Text auf die
neue Brüssel Ia-VO und auf die neue, ab dem 26.6.2017 geltende EuInsVO umge-
stellt.

Das Buch will Studierenden wie Praktikern die Grundlagen und Zusammenhänge des
Internationalen Zivilverfahrensrechts im umfassenden Sinne verständlich machen,
Streitfragen erörtern und Position beziehen. Wie immer habe ich mich nach Kräften
bemüht, neben der deutschen auch die wichtigste ausländische Rechtsprechung und
Literatur zu verarbeiten.

Die Flut des Materials bringt es mit sich, dass der Umfang des Lehrbuchs erneut leicht
angewachsen ist. Um ihn in Grenzen zu halten, habe ich für ältere Literaturnachweise
und inzwischen überholte Rechtsprobleme auf Vorauflagen verwiesen.

Die Arbeit befindet sich auf dem Stand der Mitte April 2017 verfügbaren Literatur.
Anregungen und Verbesserungsvorschläge sind wie immer sehr willkommen. Den
Lesern wünsche ich, dass sie sich von der so anspruchsvollen wie reichhaltigen Materie
faszinieren lassen und dieses Buch mit Freude und Gewinn durcharbeiten. Dem
Prozessrechtsvergleicher sei überdies meine Einführung in das US-amerikanische Zi-
vilprozessrecht, 4. Aufl. 2011, empfohlen.

Kiel, im Mai 2017 Haimo Schack





Aus dem Vorwort zur ersten Auflage (1991)

Das Internationale Zivilverfahrensrecht hat sich in den letzten Jahren zu einem eigen-
ständigen, schnell wachsenden Rechtsgebiet entwickelt, das sich längst nicht mehr als
bloßer Anhang in einem IPR-Lehrbuch angemessen darstellen lässt. Die prozessent-
scheidenden Weichen sind lange gestellt, bevor die Kollisionsregeln des IPR ein-
greifen. Ihnen vorgeschaltet sind etwa die Regeln über die völkerrechtlichen Grenzen
der Gerichtsgewalt, die internationale Zuständigkeit, die internationale Rechtshilfe bei
Zustellungen und Beweisaufnahmen. Und wie viel ein erstrittenes Urteil oder ein
Schiedsspruch wert ist, zeigt sich häufig erst bei seiner Anerkennung und Vollstre-
ckung im Ausland.

Die vorliegende Darstellung richtet sich gleichermaßen an Studenten und Praktiker,
die immer häufiger mit Verfahren konfrontiert werden, die ausländische Elemente auf-
weisen. Über die Bestandsaufnahme des geltenden Rechts hinaus möchte das Lehr-
buch zum Mit-, Nach- und Weiterdenken der vielen noch ungelösten Probleme auf-
fordern. Ich hoffe, die Lebendigkeit der Sprache und des Inhalts entschädigt den Leser
für die unvermeidliche relative Länge dieses Kurzlehrbuchs.

Ein wesentlicher Bestandteil ist die (Prozess)Rechtsvergleichung, die nicht nur das
Verständnis fördert, indem sie alternative Lösungen aufzeigt. Wichtig ist sie auch für
den Anwalt, der die Vor- und Nachteile einer Gerichtsstandsvereinbarung oder einer
Klage im Ausland abwägen muss, will er seinen Mandanten optimal beraten.
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